
Nicht aufgeben, wenn die Worte fehlen
Logopädische Intensivtherapie bei Aphasie an den Fachkliniken Wangen

Wangen – Wenn ein Holly-
woodstar sich wegen Apha-
sie von der Leinwand zu-
rückzieht, wie aktuell Bruce 
Willis, reden auf einmal vie-
le darüber. Sprach- und 
Sprechstörungen sind die 
Ursache, warum ein Mensch 
sich plötzlich nicht mehr in 
gewohnter Weise verstän-
digen kann. Hier bieten Lo-
gopädinnen, also Sprach-
therapeutinnen, in der The-
rapieambulanz der Fachkli-
niken Wangen professio-
nelle Hilfe. Denn Sprach- 
und Kommunikations-
schwierigkeiten verursa-
chen einen hohen Leidens-
druck, weil Betroffene von 
Kontakten mit anderen 
ausgeschlossen sind. Wis-
senschaftliche Studien be-
legen, dass es in der chroni-
schen Phase einer Aphasie 
- nach etwa einem Jahr - 

ganz wesentlich auf die 
Häufigkeit der durchge-
führten Sprachtherapie an-
kommt, um noch deutliche 
sowie nachhaltige Verbes-
serungen zu erreichen. 
Wangen setzt daher auf ei-
ne Intensivtherapie, um zü-
gig eine Besserung zu er-
möglichen. Das bedeutet, 
dass Patientinnen bzw. Pa-
tienten drei Wochen lang 
mindestens zehn Therapie-
einheiten pro Woche erhal-
ten. Konkret wird zwei- bis 
dreimal täglich mit demsel-
ben Patienten gearbeitet. 

Eine Therapieeinheit dau-
ert 45 bis 60 Minuten. Der 
Hausarzt oder Neurologe 
verordnet die Therapie mit 
einem Rezept. Er erhält da-
für auf Wunsch im Vorfeld 
gerne Informationen von 
den Wangener Therapeu-
ten. 

Info 
Seit 1. März hat jeder Bürger 
die Möglichkeit, mit einem 
Rezept für Physio- und Er-
gotherapie sowie Logopä-
die seines Haus- oder Fach-
arztes in die Therapieam-

bulanz am Vogelherd 14 zu 
kommen. Das betrifft zum 
Beispiel Therapien nach 
neurologischen Erkrankun-
gen wie Schlaganfall, Hirn-
blutungen, Schädel-Hirn-
Traumata ebenso wie Be-
handlungen bei Lungener-
krankungen - Asthma Bron-
chiale, COPD, Lungenkrebs, 
infektiösen Lungenerkran-
kungen oder Mukoviszido-
se. Ganz aktuell werden in 
der frisch eröffneten Am-
bulanz auch Erkrankungen 
im Spektrum von Post- und 
Longcovid behandelt.

Kontakt für Beratung
und Termine
Fachkliniken Wangen
Therapieambulanz, Eingang 
Neurologische Klinik
Haltestelle Neurologische 
Klinik Buslinie 4 A gelb 
Telefon 07522-797-2000 

Wir rufen Sie dann gerne 
zu einem Informations- 
gespräch zurück.

Bei Sprachstörungen – Aphasie – sind Fortschritte weiter möglich, auch wenn die Sprach-Störung schon länger besteht. 
Verbesserungen lassen sich mit mindestens zehn Therapien pro Woche erreichen.


